
Wissenswertes zum Ausstellen:  
 
Veteranenklasse ab 8 Jahre 
Ehren-Klasse nach Erreichen der erforderlichen Titel 
Jüngsten-Klasse 6 - 9 Monate 
Jugend-Klasse 9 - 18 Monate 
Zwischen-Klasse 15 - 24 Monate 
Champion-Klasse ab 15 Monate 
Gebrauchshunde-Klasse ab 15 Monate 
Offene Klasse ab 15 Monate  

Die Hunde müssen am Tag vor der Zuchtschau das geforderte Lebensalter vollendet haben.  

Champion-Klasse: ab 15 Monate  

Meldung nur möglich, wenn bis zum 31.12.07 ein erforderlicher Titel (Int.Schönheitschampion, Nat. 
Champion, Deutscher Champion (VDH) zuerkannt wurde. Die Bestätigung hierüber ist der Meldung 
in Kopie beizufügen. Fehlt der Nachweis, wird der Hund in die Offene Klasse versetzt. Andere 
Ausstellungsprädikate oder Titel, z.B. USA-Champion, Östereichischer Bundessieger, 
Jubiläumssieger, Sieger Linz, Jugendgewinner, Sieger Nordrhein-Westfalen, Winner Amsterdam und 
Klubsieger etc., berechtigen nicht zur Meldung in der Champion-Klasse.  

Ehren-Klasse:  

Meldungen nur möglich, wenn bis zum Tage des offiziellen Meldeschlusses der Titel “Internationaler 
Schönheitschampion” bestätigt wurde. Die Bestätigung hierüber ist der Meldung in Kopie 
beizufügen. Fehlt der Nachweis, wird der Hund in die Offene Klasse versetzt. Die Hunde 
bekommen keine Formwertnote, sie werden platziert. Der an erster Stelle platzierte Hund nimmt am 
Wettbewerb um den schönsten Hund der Rasse teil.  

Wettbewerbe:  

Zuchtgruppen-Wettbewerb  

Zuchtgruppen bestehen aus mindestens 3 Hunden einer Rasse mit gleichem Zwingernamen, die am 
gleichen Tag bei der Einzelwertung mindestens die Formwertnote “Gut” erhalten haben oder in der 
Ehren-/Veteranen-Klasse ausgestellt wurden.  

Nachzuchtgruppen-Wettbewerb  

Als Nachzuchtgruppe gelten sämtliche Nachkommen eines Rüden oder einer Hündin. Die Gruppe 
besteht aus solch einem Rüden oder Hündin sowie mindestens 5 Nachkommen beiderlei Geschlechts 
aus mindestens 2 verschiedenen Würfen, die zuvor auf einer Zuchtschau mindestens die 
Formwertnote “Gut” erhalten haben. 2 der vorgestellten Hunde müssen am gleichen Tag ausgestellt 
worden sein.  

Paarklassen-Wettbewerb  

Eine Paarklasse besteht aus einem Rüden und einer Hündin, die Eigentum eines Ausstellers sein 
müssen. Beide Hunde müssen am Tag der Ausstellung mindestens die Formwertnote “Gut” erhalten 
haben oder in der Ehren- /Veteranen-Klasse ausgestellt worden sein.  

Veteranen-Wettbewerb  

Teilnahmeberechtigt sind die “Besten Veteranen der Rasse”. Die Bewertung der Hunde in diesem 
Wettbewerb erfolgt durch den Zuchtrichter nach dem Standard. Daneben soll besonders auf die 
Kondition dieser Hunde geachtet werden. Die Hunde bekommen keine Formwertnote. Die 
Veranstalter haben die Veteranen dem Publikum besonders vorzustellen und zu platzieren (1-3).  



Vorführwettbewerbe für Jugendliche  

Altersklasse 1: 9 - 12 Jahre, Altersklasse 2: 13 - 17 Jahre  

Bei diesem Wettbewerb ist es unerheblich welche Qualität die Hunde besitzen. 
Bewertungskriterien unter anderem sind: 
- Die Befolgung der Anweisung des Richters 
- Das der Rasse entsprechende Vorstellen des Hundes 
- Das Verhalten bei der Vorführung in der Gruppe  

Landesjugendsieger  

Diesen Titel kann nur ein Hund (Rüde und Hündin gleichermaßen), der eine Anwartschaft auf den Titel 
“Deutscher Jugend-Champion” erhalten hat. Die Vergabe liegt im Ermessen des Richters. 
 
Ermittlung des Hundes für den Wettbewerb Bester Junghund 
 
Nach dem Richten aller Klassen und Geschlechter einer Rasse wird aus den Jugendsiegern ein Hund 
ermittelt (Jgd.-BOB), welcher am Wettbewerb “Bester Junghund” teilnimmt (Rassen mit 
unterschiedlichen Variitäten werden wie beim CACIB zusammen genommen.  

Landessieger  

Diesen Titel kann nur ein Hund (Rüde u. Hündin gleichermaßen), erringen der das CAC erhalten hat 
und als bester Hund der Rasse (Rüde u. Hündin gleichermaßen), aus den Gewinnern der Zwischen-, 
Gebrauchshunde-, champion- und Offenen Klasse ermittelt wurde.  

Tagesbester und Bester Hund der Ausstellung  

Der ermittelte Rassebeste (BOB) nimmt am FCI-Gruppenwettbewerb teil. Aus den Siegern der FCI-
Gruppen wird jeweils der Tagesbeste ermittelt. Am Ende des zweiten Tages wird aus den 
Tagesbesten der Beste Hund der Ausstellung ermittelt.  

Titel, Titelanwartschaften und Formwertnoten  

Es besteht kein Rechtsanspruch auf Titel, Titelanwartschaften und Formwertnoten.  

Platzierungen  

Die vier besten Hunde einer Klasse werden platziert, sofern sie mindestens mit “Sehr gut” bewertet 
worden sind. Vergeben werden nur 1., 2., 3. und 4. Platz.  

Bewertung  

“Vorzüglich” (V), “Sehr gut” (Sg), “Gut” (g), “Genügend” (gen), “Disqualifiziert” (dis)  

Jüngsten-Klasse: “Vielversprechend” (vv), “Versprechend” (v), “Wenig versprechend” (wv)  

 

Auszug aus der VDH-Zuchtschau-Ordnung und wichtige Hinweise 
 
Alle Aussteller erkennen mit ihrer Meldung die VDH-Zuchtschau-Ordnung an. Zugelassen sind 
nur Rassehunde, deren Standard bei der FCI hinterlegt ist, die in ein von der FCI anerkanntes 
Zuchtbuch bzw. Register eingetragen sind und das vorgeschriebene Mindestalter von 6 Monaten am 
Tage vor der Zuchtschau vollendet haben (§ 7 Nr. 1). Bissige, kranke, krankheitsverdächtige, mit 
Ungeziefer behaftete, mißgebildete Hunde sowie Hündinnen, die läufig oder sichtlich trächtig oder in 
der Säugeperiode oder in der Begleitung ihrer Welpen sind, dürfen nicht in das Zuchtschaugelände 



eingebracht werden. Sie sind von der Bewertung ausgeschlossen (§ 7 Nr. 2). Hunde, die sich auf 
einer Zuchtschau als bissig oder unangemessen aggressiv gegenüber Menschen oder anderen 
Hunden erwiesen haben, können mit einem befristeten oder unbefristeten Ausstellungsverbot für alle 
vom VDH geschützten Zuchtschauen belegt werden (§ 7 Nr. 4). Die Eigentümer der ausgestellten 
Hunde haften für alle Schäden, die durch ihre Hunde angerichtet werden (§ 11). Achtung: Jede Form 
von “double handling”, d.h. der Versuch oder die Durchführung einer Beeinflussung des zu 
bewertenden Hundes von außerhalb des Ringes ist verboten. Bei Zuwiderhandlungen können die 
betreffenden Hunde von einer Bewertung ausgeschlossen werden (§ 12 Nr. 5).  
Achtung: Auf dem Zuchtschaugelände ist ein über das Kämmen und Bürsten hinausgehendes 
Zurechtmachen des Hundes unter Verwendung jedweder Mittel und Hilfen untersagt. Die Verwendung 
von sog. Galgen (Zuzieh-Halsbänder)  ist untersagt. Im Bewertungsring und im Ehrenring darf ein 
Hund nicht auf einem Podest gestellt werden (§12 Nr. 6). Die Aussteller erkennen an, dass 
Formwertnoten und Platzierungen des Zuchtrichters unanfechtbar sind. Sie unterliegen keiner 
Überprüfung. Beleidigung des Zuchtrichters oder öffentliche Kritik seiner Bewertungen und 
Platzierungen sind unzulässig (§ 12 Nr. 1). Für das rechtzeitige Vorführen der Hunde sind die 
Aussteller selbst verantwortlich (§ 12 Nr. 2). Die Abstammungsnachweise der gemeldeten Hunde, 
die Leistungsurkunde bei Gebrauchshunden sowie Nachweise über Championtitel sind auf 
Anforderung vorzulegen (§ 12 Nr. 3). Die Zuchtschauleitung ist berechtigt, aus wichtigen Gründen 
einen Zuchtrichterwechsel vorzunehmen (§ 26). Ausgestellte Hunde dürfen nicht vor 
Veranstaltungsschluss die Zuchtschau verlassen. Im Falle einer Zuwiderhandlung können Titel- u. 
Titelanwartschaften aberkannt werden (§ 45).  

Auszug aus der Amtsveterinär-Anordnung:  

Die Veranstaltung wird vom Amtstierarzt überwacht. Seinen Anordnungen ist von der 
Veranstaltungsleitung (und von Teilnehmern) Folge zu leisten. Die Hunde, die zu einer Veranstaltung 
(Ausstellung) gebracht werden, müssen nachweislich mindestens drei Wochen vor der Veranstaltung 
gegen Tollwut geimpft worden sein. (Impfausweis/EU-Heimtierpass mitbringen) Die 
Tollwutschutzimpfung ist, vom Tag der Impfung an, 12 Monate gültig. Wenn eine längere Gültigkeit 
geltend gemacht werden soll, muss dies durch Eintragung der Gültigkeit im Impfausweis bzw. im EU-
Heimtierpass im Feld „Gültig bis“ nachgewiesen werden. Wenn bei einem gegen Tollwut geimpften 
Hund vor Beendigung der Gültigkeit der bestehenden Impfung die Nachimpfung gegen Tollwut erfolgt, 
so entfällt die sogenannte 3-Wochen-Frist 
Es sind die neuen Tollwutschutzbestimmungen zu beachten! (Siehe Internet)  


